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Preußiſchdeutſche Eiſenbahnpolitik
Die Vorlage an das preußiſche Abgeordnetenhaus betreffend

den Erwerb der Heſſiſchen Ludwigsbahn iſt von einer Be
deutung die über den materiellen Juhalt des zwiſchen Preußen
und Heſſen abgeſchloſſenen Vertrages weit hinausreicht
Preußen ſetzt mit dem Erwerb dieſer Bahn den Fuß über den
Main und bekommt das wichtigſte Bindeglied zwiſchen ſeinem
nordweſtlichen Eiſenbahnbeſitz und den Eiſenbahnen des Südens

und Südweſtens in die Hand Jndem die Heſſiſche Ludwigs
bahn ihre Linien nach Bayern Württemberg und Baden hinein
erſtreckt wird die preußiſche Staatseiſenbahnverwaltung an der
Eiſenbahnhoheit innerhalb dieſer Staaten mit Die
preußiſche Tarifpolitik erhält ſomit eine weſentlich breitere
Baſis ſie wird mitbeſtimmend für die Geſammtheit der
deutſchen Eiſenbahnpolitik Die Heſſiſche Ludwigsbahn iſt wie
ein Riegel der bis dahin die a Verwaltung von der
Herrſchaft über das deutſche Eiſenbahnweſen auszuſchließen
vermochte und der jetzt dieſe Herrſchaft mit ermöglicht eben
dadurch daß er in die preußiſchen Hände gelangt iſt Das
Verhältniß erſcheint aber nicht beeinträchtigt ſondern vielmehr
noch befeſtigt inſofern als der Vertrag zwiſchen Preußen und
Heſſen der jetzt zweifellos vom preußiſchen Landtage ohne
nennenswerthen Widerſpruch bewilligt werden wird keineswegs
den Alleinbeſitz des preußiſchen Staates an der Heſſiſchen
Ludwigsbahn ausſpricht ſondern ein Condominium etablirt

Die Heſſiſche Ludwigsbahn geht zwar in preußiſche Ver
waltung über aber der geſammte beiderſeitige Eiſenbahnbeſitz
wird zu einer Betriebs und Finanzgemeinſchaft
vereinigt derart daß die Heſſiſche Regierung ihren feſten An
theil an dem Ertrage erhält daß ſie auch die Unterdirektionen
als großherzoglich heſſiſche bezeichnen kann Das Verhältniß
das ſo begründet wird erſcheint ungemein wichtig Es könnte
vorbildlich werden für die Ueberleitung auch anderer Bahnen
ſeien es Privat oder Staatsbahnen außerhalb Preußens in
die preußiſche Verwaltung Jn dieſer Beziehung ſind hervor
zuheben die Artikel 22 und 23 des Geſetzentwurfs Jm erſteren
heißt es Für den Fall daß die Aufnahme in die Gemein
ſchaft von anderen Eiſenbahnverwaltungen des
Deutſchen Reiches beantragt und von der preußiſchen
Regierung zugeſtanden werden ſollte wird die heſſiſche Regierung
einen Widerſpruch dagegen nicht erheben wenn die finanziellen
Beziehungen nach den in dieſem Vertrage angewendeten Grund
ſätzen geregelt werden

Noch bemerkenswerther aber iſt Art 23 der folgenden
Wortlaut hat Jedem der beiden vertragſchließenden Staaten
ſoll es vorbehalten bleiben für den Fall der Abtretung feines
Eiſenbahnbeſitzes an das Deutſche Reich auch die aus
dieſem Vertrage erworbenen Rechte und Pflichten auf das
Reich mit zu übertragen Jn der Begründung zur Vorlage
wird zu den hier angeführten beiden Artikeln ves Vertrages
nur ganz kurz bemerkt es erſcheine angezeigt, die Aufnahme
anderer deutſcher Eiſenbahnverwaltungen in die Gemeinſchaft
vorzubehalten ebenſo aber auch die Uebertragung der aus dem
Gemeinſchaftsvertrage hervorgehenden Rechte und Pflichten auf
das Reich Weiter nichts Während die Begründung ſonſt
ziemlich redſelig iſt begnügt ſie ſich an dieſer wichtigen Stelle
mit einer bloßen Umſchreibung jener Artikel ſelber Es wird
gleichſam mit aufgehobenem Finger in die Zukunft verwieſen
ohne daß zugleich der Schleier bei Seite geſchoben würde der
dieſe Zukunft noch verhüllt

Nur ganz ſchüchtern und ſo leiſe daß ungeübte Ohren es
kaum vernehmen iſt von der preußiſchen manchmal
in den letzten Jahren an jenen Abſchnitt der Reichsverfaſſung
erinnert worden aus dem die Eiſenbahnhoheit des Reiches
vielleicht derartig gefolgert werden könnte daß von hier aus zu
einer Verſtaatlichung des geſammten deutſchen Eiſenbahnnetzes
zu Gunſten des Reiches zu ſchreiten wäre wenn es nicht eben
die ſonſtigen Umſtände ſchwierig machten Seit dem fehl
geſchlagenen Verſuche von 1876 eine wirkliche Reichseiſenbahn
politik auf der Grundlage des Verſtaatlichungsgedankens durch
zuführen iſt die preußiſche Regierung auf die Sckhe nicht ernſt
lich zurückgekommen Auch jetzt ſieht es nicht danach aus als
ſtände man vor einer Wiederaufnahme dieſes Vexrſüches aber
die Gelegenheit wird doch benutzt um wenn auch nur an
deutungsweiſe den prinzipiellen Standpunkt zu wahren Wie

unendlich vieles im Wege ſtände das eine Erneuerung jener
Reichseiſenbahnpolitik verhindern würde braucht nicht erſt geſagt
zu werden ie Einzelſtaaten alſo nach der Unterwerfung
Heſſens noch Sachſen Bayern Württemberg und Baden
werden jedenfalls eiferſüchtiger noch als bisher darüber wachen
daß ihrer Eiſenbahnhoheit nichts z Dieſe Staaten
müſſen ſich freilich ſagen daß der Uebergang der t
Ludwigsbahn in die preußiſche Herrſchaft eine breite Breſche
in ihre Eiſenbahnſouveränetät legt und daß die Wahrung des
Beſitzſtandes denn doch ſchwieriger als bisher ſein wird Aber
an dieſen Verhältniſſen mag ſich die Kraft zur Beharrung und
Behauptung nur noch ſteigern
kommen wo das was heute gewiſſermaßen akademiſch zu er
örtern iſt praktiſch werden dürfte

Der Einwand liegt nahe daß das was dem Fürſten Bis
marck im Jahre 1876 nicht gelungen war gegenwärtig noch
ſchwieriger durchzuführen wäre Nur muß man dabei das
drum und dran der veränderten Zuſtände nicht aus dem Auge
verlieren Als das preußiſche Abgeordnetenhaus vom 26 April
bis zum 2 Mai 1876 den r r betreffend die Ueber
tragung der Eigenthums und ſonſtigen Rechte des Staates an
Eiſenbahnen an das Reich berieth und ſchließlich mit 215
gegen 160 Stimmen annahm als ebenſo das Herrenhaus
dieſe Vorlage am 20 Mai 1876 mit 60 gegen 31
Stimmen genehmigte war Preußen erſt im Beginn
ſeiner partikülgren Stgatsbahnpolitik und ſeine Eiſenbahn
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macht im eigenen Hauſe war erſt im Werden an hat die
preußiſche Staatsbahnverwaltung mit ihrem ungeheuren Beſitz
dem größten Eiſenbahnbeſitz den es überhaupt auf der Welt
in einer einzigen Hand giebt dermaßen die Schlüſſel zur
deutſchen Tarifpolitik in der Taſche daß das Uebergewicht im
Ernſtſalle doch wohl mit kaum zu überwindendem Nachdruck
geltend gemacht werden könnte wofern eben der Wille dazu
wirklich vorhanden wäre Fürſt Bismarck ſprach im April
1876 davon wie ohnmächtig das Reichseiſenbahnamt ſei wie
es zu einer bloßen begutachtenden berathenden bittenden
Behörde geworden die ſehr viel ſchreibt und thut ohne daß
ihr jemand Folge leiſtet Der Reichskanzler fügte aber auch
gleich hinzu daß die Hauptſchuld an dieſem Zuſtande auf die
preußiſche Reſſortverwaltung falle Die Thatſachen ſeien ſtärker
als das was in der Reichsverfaſſung ſtehe der preußiſche
Miniſter habe das Recht der territorialen Aufſicht mit
ſeiner Exekutivgewalt und der Beſitz eines großen Eiſenbahn
komplexes der eine magnetiſche Einwirkung auf andere
Schienenwege ausübe ſei ſehr viel ſtärker als die theoretiſchen
Verfaſſungsrechte die dem Reiche verliehen werden Dieſen
Zuſtand zu bekämpfen die Entwicklung auch in den einzelnen
wirthſchaftlichen Theilen die Entwicklung eines Großpreußen
thums zum Nachtheile der Reichsautorität zu bekämpfen
iſt eine Pflicht die mir als Reichskanzler obliegt Und an
einer anderen Stelle derſelben Rede meinte Fürſt Bismarck

Angeſichts der Verpflichtung die wir dem Reiche gegenüber
haben halte ich es aber ſo lange uns die Möglichkeit gegebenwird für eine Pflicht zuerſt die Macht des deichs und nicht

die eines Großpreußenthums zu erſtreben Nun ſeitdem iſt
das Großpreußenthum im Eiſenbahnweſen ſo gewachſen daß
die Verſchiebung der Verhältniſſe gegen damals kaum noch
nachgewieſen zu werden braucht Wenn man den preußiſch

n en Vertrag über die Verſtaatlichung der Heſſiſchen
Ludwigsbahn unter dieſem Geſichtspunkte betrachtet dann wird
man es nicht ohne Nutzen thun

Jmmerhin könnte die Zeit ſt

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Fortſchritte in der Geneſung des Großherzogs von Baden ſind der Karlsr Ztg zufolge von
geringen Schwankungen abgeſehen befriedigend Der Kräfte
Wage geſtattet zwar daß der Großherzog den größeren Theil
es Tages außer Bett zubringt doch iſt immer noch viel

Schonung erforderlich
Der Verlauf der Erkrankung der Königin von

Württemberg iſt wie der St A f berichtet normal
und ungemein raſch Seit mehreren Tagen iſt die Königin ganz
fieberfrei und der Maſernausſchlag hat ſich bereits gänzlich
zurückgebildet Die Königin befindet ſich in völliger Geneſung
doch dürfte ſie mit Rückſicht auf die Art der Krankheit genöthigt
ſein noch einige Zeit das Zimmer zu hüten um etwaigen Folgen
vorzubeugen

Parlamentariſches

Jn Sachen der Abänderung des Unfallverſiche
rungs Geſetzes erlaſſen die Gewerkſchaften Aufrufe an
ihre Mitglieder zwecks Beſchaffung von Material das den ſozial
demokratiſchen Abgeordneten zur Verfügung geſtellt werden ſoll
Ebenſo ſollen auch die Krankenkaſſenmitglieder um Jnformationen
angegangen werden Die ſozialdemokratiſche Fraktion will ein
ſchneidende Abänderungsanträge zum Unfallgeſetz einbringen

Verwaltung und Rechtspflege

2 Eine vom Geſetzgeber gewiß nicht gewollte
Ungerechtigkeit ergiebt ſich bei Gegenüberſtellung der
88 18 und 25 Nr 3 des Feld und Forſtpolizeigeſetzes vom
I April 1880 S 18 beſtraft denjenigen welcher Felddieb
ſtähle verübt von Amtswegen beſtimmt aber am Schluſſe
Liegen die Vorausſetzungen des S 370 Nr 5 des Strafgeſetz

buchs vor d h handelt es ſich um die Entwendung von
Nahrungs und Genußmitteln von unbedeutendem Werthe oder
in geringer Menge zum alsbaldigen Verbrauche ſo tritt die
Verfolgung nur auf Antrag ein S 25 Nr 3 enthält dagegen
in ſeiner Vorſchrift dieſe Schlußbeſtimmung nicht ſondern be
ſtraft jede unbefugte Nachleſe von Amtswegen Wenn alſo
jemand eine Metze Kartoffeln von einem noch nicht abgeernteten
Grundſtücke ſtiehlt ſo wird er nur auf Antrag des Beſtohlenen
verfolgt gewinnt er aber dieſe Quantität durch unbefugte
Nachleſe auf einem bereits abgeernteten Grundſtücke ſo wird
er auf jeden Fall beſtraft Hierin liegt eine um ſo größere
Härte als die zuletzt gedachte That doch zweifellos eine mildere
Beurtheilung verdient als der vorgebrachte Felddiebſtahl Eine
baldige Beſeitigung dieſer Härte im Wege der Geſetzgebung
wäre ſehr am Platze

Volkswirthſchaftliches

Verkehr mit Werthpapieren Nach den W
des proviſoriſchen Börſenausſchuſſes wird der S 6 der Be
timmungen über den Verkehr mit Werthpapieren folgende
Faſſung bekommen

Der Proſpekt muß enthalten A bei Anleihen eines aus
ländiſchen Staates einer inländiſchen oder ausländiſchenkommunalen Körperſchaft oder kommunalen Kreditanſtalt ſo
fern die Verbindlichkeiten welche das Gemeinweſen innerhalb
der letzten zehn Jahre aus Anleihen zu erfüllen hatte bisher
unerledigt geblieben ſind die Mittheilung der darauf bezüg
lichen Umſtände B bei Antheilſcheinen oder Schuld
verſchreibungen eines gewerblichen Unternehmens 1 eine Be
ſprechung des Zwecks und nene ſowie Angaben über die
wirthſchaftliche Bedeutung des Unternehmens 2 Angaben
über eine dem Unternehmen ertheilte Konzeſſion Provinz
deren Dauer und die das Unternehmen beſonders belaſtenden
Konzeſſionsbedingungen 3 Angaben über die Erwerbungs
rechte welche einem anderen gegenüber den Unternehmern zu
ſtehen 4 Angaben über die innerhalb der letzten drei Jahre
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit15 Pfg berechnet und in der Ken

von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölkmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OrlglnalArtklkel
iſt nicht geſtattet

eingetretenen Bau oder Betriebsſtörungen durch welche di
Ertragsfähigkeit des Unternehmens für längere Zeit weſentlich
beeinträchtigt worden iſt O bei Grund Kredit Obligationen
und HypothekenPfandbriefen I die Angabe der weſentlichen
Grundſätze mit denen die Ermittelung des Werthes und die
Beleihung der Pfandgegenſtände erfolgt 2 die Angabe des
Betrages bis zu welchem Schuldverſchreibungen und Pfand
briefe im Verhältniß zum Grundkapital und zu den Hypotheken
ausgegeben werden dürfen 3 die Angabe des Beſtandes an
Hypotheken eventuell Grund Steuerſchulden auf der Höhe der
darauf ausgegebenen am Schluſſe des letzten Kalenderviertel
jahres in Umlauf geweſenen Schuldverſchreibungen 5 die An
r der weſentlichſten Befugniſſe welche den Jnhabern der
chuldverſchreibungen gegenüber den Ausſtellern eingeräumt

worden ſind Beſtellung eines Pfandhalters Fauſtpfandrechte
und dergl 5 die Angabe der an den Staat der Gemeinde uſw
zuſtehenden Aufſichtsbefngniſſe

0

Kirche und Schnle
Der Kultusminiſter hat über die Amtsbezeichnung

für die an höheren Lehranſtalten angeſtellten ſemi
nariſtiſch gebildeten Lehrer an die Provinzialſchul
kollegien folgenden Erlaß gerichtet

Dem königlichen Provinzial Schulkollegium erwidere ich auf
den Bericht vom 7 Aug d betreffend das Geſuch der
Lehrer NN an der Realſchule in N um Belaſſung ihres ſeit
herigen Titels Mittelſchullehrer, daß es einen Titel Mittel
ſchullehrer nicht giebt Wie einerſeits ein für Mittelſchulen
geprüfter Lehrer wenn er an Volksſchulen thätig iſt die Amts
bezeichnung Volksſchullehrer, und umgekehrt ein für
Volksſchulen geprüfter Lehrer wenn er an Mittelſchulen unter
richtet die Amtsbezeichnung Lehrer ander Mittel
ſſchule führt ſo iſt in analoger Weiſe durch den Erlaß vom
7 April 1894 auch an den höheren Schulen die Amts
bezeichnung für ſeminariſtiſch gebildete Lehrer ſeien ſie nun

geprüft geregelt worden Die Amtsbezeichnung Lehrer
an der Realſchule bezeichnet nichts weiter als eine
Funktion iſt aber kein Titel

Heer und Marine

Die Einſtellung der 3,7 cm Maſchinenkanone
in die MarineArtillerie die durch Kabinetsordre vom 27 v M
angeordnet worden iſt erweiſt ſich aus dem Grunde von
Jntereſſe weil die Marineverwaltung zur thnulichſten Er
höhung des Effektivwerthes der älteren Kriegsſchiffe mit dieſem
neuen Geſchütz alle Schiffe der Flotte auszurüſten beabſichtigt
Zu dieſem Zwecke werden nach dem neuen Etat bereits
I Millionen Mark gefordert während die Geſammt
anſchaffungskoſten der Maſchinenkanonen nur für die älteren
Schiffe auf faſt 4 Millionen Mark veranſchlagt worden ſind
Auch auf den zur Zeit im Bau befindlichen Schiffen Panzer
ſchiffen J Klaſſe größeren und kleineren Kreuzern iſt die
Aufſtellung der 3,7 em Maſchinenkanone bereits für die Ar
mirungen vorgeſehen Bisher vertrat in unſerer Flotte die
3,7 em Hotchkiß ſche Revolverkanone das Syſtem der kleinen
Schnellfeuerkanone deren beſondere Aufgabe es iſt im Kriegs
falle auf heranfahrende feindliche Torpedoboote vom Bord der
Schiffe aus zu feuern

Bau von Torpedobootzerſtörern Das Reichs
marineamt hat den Bau von Torpedobootzerſtörern beſchloſſen
wie ſie bereits in den Marinen fremder Nationen eingeführt
ſind Der neue Typ wird den bisherigen Torpedodiviſions
booten ähnlich ſein doch wird das neue Fahrzeug dieſelben be
z der Waſſerverdrängung bedeutend übertreffen Die Koſten
elaufen ſich auf 2 Millionen Mark während die Herſtellung

eines Diviſionsbootes nur ca 1,200,000 M erfordert Der
Torpedobootzerſtörer wird auf der engliſchen Werft von Thor
nycroft gebaut nach einer langen Reihe von Jahren wird zum
erſten male wieder ein deutſches Kriegsfahrzeug auf einer aus
wärtigen Werft hergeſtellt Die Armirung wird dagegen aus
deutſchem Material und von einem deutſchen Werke ausgeführt
wie wir hören iſt dieſelbe der Firma Krupp in Auftrag ge
geben Das Reichsmarineamt beabſichtigt nach dem engliſchen
Typ eine Anzahl Torpedobootszerſtörer auf deutſchen Werften
erbauen zu laſſen falls das neue Fahrzeug den geſtellten Be
dingungen und Erwartungen entſpricht Der Torpedoboot
zerſtörer wird unſere Torpedoboote an Schnelligkeit erheblich
übertreffen und 26 bis 28 Seemeilen in der Stunde machen
Dieſe bedeutende Geſchwindigkeit ſoll durch die Waſſerrohrkeſſel
anlagen nach dem Syſtem Thornycroft erzielt werden das bisher
unübertroffen iſt Dieſes Syſtem iſt bei dem auf der hieſigen
kaiſerlichen Werft gebauten Panzerſchiff vierter Klaſſe Aegir,
das in dieſer Zeit ſeine Probefahrten unternimmt zur Anwen
dung gekommen und hat ſich nach dem Ergebniß mehrerer
Probefahrten bewährt Der im Bau begriffene erſte Torpedo
bootzerſtörer dürfte im Juli nächſten Jahres fertiggeſtellt und
nach Beendigung ſeiner Probefahrten nach Deutſchland überführt
werden wo die Armirung erfolgen wird

Kongreß der nichtkonſervativen Chriſtlich Sozialen
III

F Erfurt 23 Nov
Nach einer längeren Mittagspauſe nahm das Wort Profeſſor

Dr Max Weber Freiburg in Baden Man habe die Akademiker
aufgeferdert der neu zu begründenden Partei beizutreten Es
ſei ihm aber bisher nicht klar geworden was die Partei eigent
lich wolle Eine Partei die ſich lediglich auf die Arbeiter ſtütze
habe das geikarn naturgemäß Feinde Wenn man eine
lebensfähige Partei begründen wolle dann müſſe man für die
Freiheit des geſammten Wrgerthuws und gegen den Feudalismus
eintreten Und wenn man eine nationale Partei ſein wolle dann
müſſe man auch den Kampf des Menſchen gegen Menſchen aner

ennen und dürfte nicht aus Mitleid für die Polen eintreten
Kandidat Klunker Leipzig Er könne dem S 6 nicht zu

ſtimmen Das Chriſtenthum drücke keinerlei ſoziales Programm
aus Wer z B wie Herr v Stumm der Anſicht ſei daß es
immer Abhängige geben müſſe der könne ebenſo gut Chriſt ſein
wie derjenige der auf entgegengeſetztem Standpunkt ſtehe Ebenſo
wenig wie man durch atheiſtiſche Grundſätze ſo würde man

auch nicht durch chriſtliche Grundſätze eine ſoziale Partei zu
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für Elementarſchulen oder überdies auch für Mittelſchulen
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ande bringen Laſſe man alle Religion beiſeite und trete man
ür präziſere Faſſung der politiſchen und ſozialen Forde

rungen e

arrer i n i Württemberg tratfür die Beibehaltung des 5 6 des Naumann ſchen Programm
entwurfs ein

rau Dr Gnau re äußerte ihr Bedauern
daß Pfarrgy Naumann in dem Programm die Frauenfrage nicht
genügend betont habe Die Frauenfrage ſei eine ſehr bedeutende
Kulturfrage die eine Hauptforderung der neuen Partei bilden
müſſe Allerdings dürfe die Frauenfrage ſich nicht bloß auf die
Proletarierinnen beſchränken Man müſſe auch für die Hulpft
der beſſer ſituirten Frauen Sorge tragen Beifall

Arbeiter Matſcher Frankfurt a Er ſtehe euf dem Boden
des Klaſſenkampfes er verſtehe aber darunter eine ſoziale Ver
Phrnrgh Er erſuche das Chriſtenthum nicht aus dem Programm
zu ſtreichen

Graveur Haag Frankfurt a M Er könne ſich den Aus
ihrungen des Vorredners nur anſchließen Wenn man das
hriſtenthum aus dem Programm ſtreichen wollte dann würden

ſich Stöcker und Genoſſen am meiſten freuen
dechtsanwalt Krumbhaar Er müſſe ſich gegen den s 6

des Programms wenden Wenn man den vierten Stand ge
winnen wolle dann müſſe man mit beſtimmten zeitgemäßen
Forderungen kommen Das Chriſtenthum habe damit nichts zu
thun Es gebe r zu viele Dinge die man chriſtliche Hand
iungen nenne Auch der Evangeliſche Ober Kirchenrazh habe
im Namen des Chriſtenthums die bekannte Verfügung gegenden Pfarrer Werner rlaſſen Heiterkeit und Beifall

Geh Rath Profeſſor Dr Sohm Leipzig Er müſſe für den
s 6 eintreten Der chriſtliche Glaube gebe erſt den richtigen
Muth zus ſozialpolitiſchen Kampfe deshalb müſſe das Chriſten
thum fort und fort betont werden So hoch er auch den Arbeiter
ſtand ſchätze ſo ſei derſelbe jedenfalls nicht groß genug Das
geſammte deutſche Volk ſei allein imſtande eine nationale Partei
zu bilden Es gebe aber noch ein höheres Feldzeichen das ſei
das Chriſtenthum das ſtets und überall das Zeichen ſei unter
dem wir ſegew Beifall

Arbeiter Rooß Frankfurt a Er müſſe ebenfalls für
Beibehaltung des S 6 eintreten Wenn der Glaube unter den
Arbeitern im Schwinden begriffen ſei ſo ſeien in erſter Linie
die oberen Stände daran ſchuld die dem Arbeiter vielfach mit
ſchlechtem Beiſpiel vorangehen Auch der Fall Werner ſei nicht
geeignet den Glauben unter den Arbeitern zu ſtärken GBeiſall

Proſeſſor Dr Buſſet Göttingen Er ſei für Beibehaltung des
s 6 ſei aber dafür daß man demſelben den dogmatiſchen
Charakter nehme

Referent Traub Tübingen Wenn der Glaube an Jeſus
Chriſtus nicht zur Parteiſache gemacht werden dürfe dann ge
höre dieſer Glaube auch nicht in das Programm

Redaktenr v Gerlach Berlin trat für eine Aenderung des
Naumannſchen Programms ein Der g 5 dieſes Programms ſei
vielleicht ſehr gut als Leitartikel gehöre aber nicht in ein Pro
gramm Betreffs des Kampfes zwiſchen Bürgerthum und Feuda
lismus ſtimme er der Sozialdemokratie bei daß beide eine reak
tionäre Maſſe bilden Er könne die Jndnſtriebarone nicht gegen
die oſtelbiſchen Varone unterſtützen ſondern ſei der Meinnung
daß die neue Partei gegen beide Front machen müſſe und nur
die Jntereſſen des vierten Standes zu wahren habe Wenn er
Redner auch das Privateigenthum nicht von heute auf morgen

aufheben wolle ſo wolle er doch dieſe Wirthſchafsordnung nicht
für alle Zeiten feſtgeſtellt wiſſen Der Redner polemiſierte im
weiteren Verlauf gegen den Profeſſor Dr Weber

Es wurde nun beſchloſſen an Pfarrer Werner Beckendorf bei
Magdeburg ſolgendes Telegramm zu ſenden Einig in dem herz
lichen Bedauern über Jhr Jhnen abgezwungenes Fernbleiben
von dem Kongreß und in der Verwunderung darüber daß der
Königlich Preußiſche Ober Regierungsrath Jhnen verweigert
was er anderen Geiſtlichen bei anderen Partei Verſammlungen
bereitwilligſt geſtattet hoffen wir mit Jhnen auf baldigen Ein
tritt der Zeit daß auch den evangeliſchen Pfarrern die freien
ſtaatsbürgerlichen Rechte und ihren ſozialen Gewiſſenspflichten
endlich als etwas Selbſtverſtändliches zugeſtanden wird Die in
Erfurt zum nationalſozialen Kongreß verſammelten Delegierten

Redacteur Lorenz Leipzig hob hervor daß zwiſchen den
mittleren bezw kleineren und den Großkapitaliſten gewiſſe Gegen
ſätze beſtehen Sache der neuen Partei ſei es aber nicht für die
mittleren und kleinen Kapitaliſten ſondern nur für die Jntereſſen
der Arbeiter einzutreten

Pfarrer Lehmann Hornberg im Schwarzwald trat für Bei
behaltung des 8 6 ein

Prof Dr Gregory Leipzig Er ſei Theologe trotzdem wolle
er die Streichung des 8 6 zum mindeſten dürfe dieſer Satz
keinerlei demagogiſchen Charakter haben andernfalls würde man
die Katholiken die man doch als Mitarbeiter haben wolle vor
den Kopf ſtoßen Daß die Betonung des Chriſtenthums im
Progamm nicht vor Unchriſtlichkeit ſchütze beweiſe die Thatſache
daß das chriſtlich konſervative Programm den Grafen v Mirbach
nicht gehindert habe ſeinen heidniſchen Standpunkt in der Duell
frage zu vertreten Beifall

Redacteur Oberwinder Berlin trat mit Entſchiedenheit für
den Naumann ſchen Programmentwurf ein
Pfarrer Battenberg Frankfurt am Main und Dr Scheven

Eiſenach traten gegen den 86 Diakonns Baumecker Staßfurt
Buchdrucker Heydtrich Darmſtadt für Beibehaltung des

ein
Gegen 6 Uhr abends wurde die Verhandlung auf morgen

Dienstag vormittags 9 Uhr vertagt

Halle und Umgegend

Wayl et Halle 24 NovWahl eines Hilfsgeiſtlichen Wie wir hörenwird die Wahl des Hilfsgeiſtlichen an der Johan yWele ch e

für welchen das Gehalt vom Parochialverband bewilligt worden
iſt am Dienstag den 24 Nov abends 7 Uhr unter Leitung
des Ephorus der Stadtdiözeſe ſtattfinden nachdem bereits vor
Wochen fünf Kandidaten für die Stelle eine Gaſlpredigt ge
halten haben Jm Intereſſe der geiſtlichen Verſorgung der
S iſt der endliche Abſchluß dieſer Angelegenheit ſehr zu

nſchen

Sinfonie Konzert Wir wollen unſere Leſer auf
das morgen Mittwoch 7 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt
findende II Abonnements Sinfonie Konzert der vereinigten
Kapellen Wiegert Friedemann Mitwirkende Opernſängerin
Frl Henriette Haebermann hierdurch nochmals hinweiſen

Familienabend der Domgemeinde Am nächſten
Sonntag wird die Domgemeinde einen Familicnabend in den
Kaiſerſälen feiern mit Aufführung von lebenden Bildern Zur
arſtellung kommen Knecht Ruprecht in der Kinderſinbe die

Volksmärchen Schneewittchen und Aſchenbrödel Dornröschen
und Rothkäppchen Den Schluß macht ein Weihnachtebild
Vorträge des Domkirchenchors Terzettgeſänge und ein Streich
quartett werden die Bilder beſonders möchten wir
hervorheben die eigenartigen böhmiſchen Hirtenlieder in ge
miſchtem Doppelquartett die zu dem Weihnachtsbilde überleiten
Zur Deckung der Koſten wird ein mäßiges Eintrittsgeld erhoben
werden den Vorverkauf der Eintrittskarten hat die Buch
andlung Schrödel und Simon übernommen Es iſt er
eulich daß ſich Herren und Damen aus der Domgemeinde in

erter Zahl haben bereit finden laſſen für dieſe Darbietungen
ren etwaiger Reinertrag für Armenzwecke beſtimmt iſt

T Haus und Grundbeſitzer Verein Die ne e nächſteeine Velanmüng des Haus und dung hbeſiper Viel
moer am Sonnabend im kleinen Saal der Kaiſerſäle ſtatt
urch Mitglieder eingeführte Gäſte ſind willktoinmen Auf der

TagesOrdnung ſtehen fölgende Punkte 1 Straßenreinigung

und Herr Dr Vorſt 2 Mittheilungen über die dem Vorſtan
ur Berathung überwieſenen Angelegenheiten Petitionen Refer Herr o ende 3 Allgemeine Beſprechung wirthſchaft

licher und grundbeſitzlicher Jntereſſen

Zur Beſeitigung von Mißſtänden im Sub
miſſionsweſen werden die verſchiedenſten wohlgemeinten
Rathſchläge laut die in jedem Fall Beachtung verdienen da ſie
ſt gegen allgemein anerkannte Uebelſtände richten Zur Be
eitigung derſelben hat nun auch das kaſſeler Gewerbegericht

einen beachtenswerthen Vorſchlag gemacht Bekanntlich kommt
es öfters vor daß Unternehmer insbeſondere bei Banarbeiten
die Ausführung übernommener Arbeiten theilweiſe wieder an
Unternehmer überträgen welche dann auf eigene Rechnung die
Arbeiter annehmen dieſen aber häufig den Lohn ſchuldig bleiben
da ſie die Arbeit oft zu billig übernommen bezw das empfangene
Geld bereits verbraucht haben Auch die von den Arbeitern
angeſtellten Klagen bleiben dann öfters bei der Unpfändbarkeit
der Beklagten ergebnißlos Deshalb hat das Gewerbegericht
den ſtaatlichen und kommunalen Behörden zur Beſeitigung dieſes
Mißſtandes empfohlen in ihre Submiſſionsbedingungen nament
lich bei Vergebung von Bauarbeiten die folgende Bedingung
aufzunehmen

Wenn der Unternehmer Unteraccordanten verwendet ſo
iſt er verpflichtet Maßnahmen zu treffen um die von dieſenfür das Unternehmen geſchnuldeten Arbeitslöhne zu ſichern
insbeſondere hat er von den Unteraccordanten ausreichende
Kaution zu verlangen welche für die Arbeitslöhne der Arbeiter
mit verhaftet iſt falls der Unteraccordant mit der Zahlung
dieſer Löhne im Rückſtande bleibt Die vom ünternehmer zu
ſtellende Kaution haftet als Sicherheit mit dafür daß der
Unternehmer der Verpflichtung derartige Maßnahmen zu
treffen gewiſſenhaft nachkommt

Jm Jntereſſe der Arbeiter und kleinen Handwerker iſt zu
wünſchen daß dem Vorſchlage des kaſſeler Gewerbegerichts
nähergetreten wird

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
1 Beiblatte dieſer Nummer

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 23 Nov
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Reg Rath Profeſſor

Dr Dittenberger Baumeiſter Schulze
Eingegangen iſt ein Schreiben des Herrn Verlagsbuchhändlers

O Hendel das die Adreßbuchangelegenheit betrifft Daſſelbe
wird der Petitionskommiſſion übergeben

J fällt aus
2 Durch Beſchluß der Verſammlung vom 17 Febr d J ſind

zur Errichtung einer Volksſchule in dem Grundſtücke
Freyberg s Garten 230,050 M aus den laufenden Mitteln

d h dem zur Erbauung einer ſolchen Schule angeſammelten
Fonds bewilligt Da letzterer einſchließlich der pro 1896,97 be
willigten vierten Dotation nur einen Beſtand von 208,095 M
aufwies ſo hätte ſchon damals zur Erreichung der Bauſumme
die Nachbewilligung von 21,954 M beantragt werden müſſen
wenn nicht eine Erſparniß in gleicher Höhe bei Gelegenheit des
Baues erwartet worden wäre Leider hat ſich dieſe Erwartung
nicht beſtätigt Jnfolgedeſſen bewilligt die Verſammlung den
angegebenen Fehlbetrag nach Ref St V Heiſer und
Schmidt

3 Die am 28 Sept d J verſtorbene Wittwe Merkel hat
der Stadt Halle in ihrem Teſtamente ein Legat von 15000 M
zur Errichtung einer milden Stiftung Merkel Stiftung
deren Zinſen an fünf bedürftige und würdige Arbeiterwittwen
vertheilt werden ſollen und 1500 M zur Erhaltung des Merkel
ſchen Erbbegräbniſſes auf dem Stadtgottesacker vermacht Die
Verſammlung nimmt beide Summen mit beſtem Danke an und
erhebt ſich in Anerkennung für die hochherzigen Zuwendungen
von den Plätzen Ref St V Apelt

4 Am 12 Nov er hat eine außerordentliche Reviſion der
Stadthauptkaſſe durch die Herren Bürgermeiſter v Holly
St V Apelt und Kalkulator Weißborn ſtattgefunden wobei
die Kaſſe in der beſten Ordnung befunden worden iſt Die
Stadtverordneten nahmen hiervon Kenntniß Ref St V Apelt

5 Vermehrung der Beamtenſtellen der Gehalts
klaſſe 1a und 1b und

6 Bewilligung von Zulagen an drei Beamte werden
u Jpwas des St V Welſch in die geſchloſſene Sitzung
verlegt

7 Jnſolge einer Bekanntmachung des Stadtbauamtes die ſich
auf die Erdarbeiten für die Verbindungsſtraße zwiſchen der
Krauſen und Krukenbergſtraße bezieht haben 21 Stadtver
ordnete denen eine förmliche dem Geſetze vom 2 Juli 1875 ent
ſprechende Feſtſetzung einer ſolchen Straße und eine Mittel
bewilligung hierfür nicht bekannt iſt den Magiſtrat um gefällige

und e Ref Herr F W Sommer Korref

Aufklärung über die geplante Verbindungsſtraße durch das
ſtädtiſche Schulgrundſtück Freybergs Garten gebeten und
cvent beantragt die Stadtverordneten Verſammlung
wolle ſich gegen die Anlegung einer öffentlichen
Straße an der genannten Stelle erklären Der
Referent St V Friedrich bemerkt daß er nachträglich die
Mittheilung erhalten habe daß für die Straße 18000 Mark be
willigt wären Trotzdem ſei er der Meinung daß dieſe Straße
überflüſſig ſei Sie beſitze die Form einer Schlangenlinie wo
durch ſich die Anlagekoſten vermehrten Da die Stadteinzige An
liegerin ſei müßte ſie naturgemäß nicht nur die ganzen Ausbaukoſten
allein tragen ſondern auch die Straße unterhalten und beleuchten
Dieſelbe biete aber auch gar keinen Vortheil da ſie keine Fortſetzung
über die Krukenbergſtraße hinaus habe Schließlich ſei die Straße
geradezu ſchädlich da der Wagenverkehr für die Schule ſehr
ſtörend wirken würde und die Kinder beim Verlaſſen der
Schule Gefahr liefen unter die Wagen zu gerathen Es genüge
vollſtändig die Oeffnungen mit Thoren zu verſehen die abends
geſchloſſen werden Dabei beſitze die Stadt noch die Möglich
keit die Eingangsſtellen zu überbauen und ſo Räume für
Polizeizwecke zu ſchaffen Stadtbaurath Genzmer weiſt
er daß der Magiſtrat nach den Beſchlüſſen der Verſammlung
verfahren iſt Urſprünglich fei die Straße als nichtöffentliche
von der Moitraherguree in einer Breite von 9 m vorgeſehen
während ſie von der Krauſenſtraße nur eine Breite von 5 m
beſitzen ſollte Die Verſammlung habe aber einen Antrag an
genommen nach dem die Straße eine öffentliche werden ſollte
mit einer Breite von 12 reſp 16 w Nun ſei Hrn Freyberg
das Recht zugeſtanden an dieſer Straße zu bauen Dies Recht
bilde ein unüberſteigliches Hinderniß für die Einziehung der
Straße als öffentliche da es ſchwierig ſein würde mit Hrn
Freyberg ein Abkommen zu treffen Die Stadt habe in dieſemFalle nur den Ausweg die Bauſtellen anzukaufen Die Ver
öffentlichung der Fluchtlinienfeſtſetzung habe noch nicht ſtatt
finden können weil noch Unklarheiten in den Beſitzverhält
niſſen am Eingange in die Krauſenſtraße vorlägen Außerdem
habe der Magiſtrat erwogen e die Straße nur 12 m breit
zu machen und einen Vorlandſtreifen liegen zu laſſen Selbſt
wenn nun die Straße eine nicht öffentliche werde würde die
Stadt doch nicht zu als mit 22,000 M auskommen wovon
4000 M auf das Schulkonto entfallen Nach dieſen Aus
führungen iſt St V Friedrich der Anſicht daß das Projekt
unmöglich ſchon feſtſtehen kann Er beantragt daher den
Magiſtrat zu erſuchen die Ausbauarbeiten an der Straße ſo
lange ruhen zu kaſſen bis er eine für dieſen Fall zugeſchnittene
Vorlage gemacht hat in der ouch über Art und Zweck dieſer
Verbindungsſtraße Mittheilungen enthalten ſind Stadtbaurath
Genz mer bittet de Antrage nur ſoweit zuzuſtimmen als
er den Theil der Straße an der Krauſenſtraße betrifft da das
andere Stück als Zufahrtsſtraße nach der Schule gemacht werden

mußte St V Brinkmann meint daß die Straße durchin werden muß oder es bleibe nichts anderes
horig als die Bauſtellen zu kaufen Würde man aber die Thore
dort anbringen wo die Vauſtellen aufhörten ſo entſtände eine

Schlippe wie ſie nirgends in der Stadt vorhanden ſei Der
Antrag Friedrich wird nun angenommen

8 Der Direktor r ſein Mitglied der atnche Schul
kommiſſion hat ſeinen Wohnſitz nach Berlin verlegt An deſſen
S re l derichs irektor Thöne gewählt Ref

V Dem uth
9 Die Rechnung der Ferdinand r derfeee nß

ergiebt in Einnahme 1731,25 in Ausgabe 855,78 ſo daß
ein Beſtand von 875,47 M verbleibt Die Rechnung wird ent
laſtet Ref St V UberSchluß 5 Uhr

Provinzialnachrichten
A Nordhauſen 22 Nov Kampf gegen die kaufmänniſche Fortbildungsſchule Von der Harz

querbahn Jn den Kreiſen derjenigen hieſigen Kaufleute
welche Lehrlinge mit geringerer Schulbildung beſchäftigen und
deshalb gezwungen ſind dieſelben in die neu eingerichtete kauf
männiſche Fortbildungsſchule zu ſchicken ruht das Ankämpfen
gegen verſchiedene Einrichtungen der letzteren und namentlich
gegen die Zeit auf welche die Unterrichtsſtunden gelegt ſind
noch immer nicht Der Widerwille dieſes Theiles des hieſigen
Kaufmannsſtandes gegen die auf Veranlaſſung der Handels
kammer ins Leben gerufenen neuen Einrichtung geht ſogar
ſoweit daß mehrere Geſchäftsinhaber nur um ihre Lehrlinge
von der Schulpflicht freizumachen dieſelben als Kaufmanns
lehrlinge ab und als Laufburſchen Hausburſchen Kopiſten uſw
wieder angemeldet haben Hieraus haben ſich eine Reihe von
Verwicklungen mit der Behörde entſponnen die nun vor Gericht
ihre Entſcheidung finden werden Der Bau der Harzquer
bahn Nordhauſen Wernigerode ſchreitet rüſtig vorwärts ſo daß
die Strecke von hier nach Jlfeld alſo bis an den Fuß des Ge
birges ohne jeden Zweifel bei Beginn des Frühjahrs eröffnet
werden wird Große Entrüſtung herrſcht jetzt hier über das
Verhalten der Stadt Benneckenſtein in der Bahnangelegenheit
Dieſelbe wälzte zunächſt den auf ſie entfallenden Antheil an
den Bau und den Grunderwerbskoſten für den ſie ſich dem
Unternehmen d h den beiden Städten Nordhauſen und
Wernigerode gegenüber verpflichtet hatte auf den Kreis Graf
ſchaft Hohenſtein ab und erzielte daß der letztere für 50,000 M
in die Garantie eintrat Dem nicht beſonders glänzend da
ſtehenden Harzſtädtchen iſt dieſe Beihilfe wohl zu gönnen Nicht
zu rechtfertigen aber iſt es daß Benneckenſtein ſich um die etwa
gleich große zweite Hälfte ſeines s völlig herum
zudrücken ſucht hierüber herrſcht namentlich in den Städten
Nordhauſen und Wernigerode die für den Ausfall aufzukommen
haben würden berechtigte Aufregung Hoffentlich führen die
inzwiſchen eingeleiteten mündlichen Verhandlungen dazu daß
die Stadt BVenneckenſtein die zur Erlangung einer Bahn von
ihr gegebenen Zuſagen ſchließlich doch noch hält Denn ſonſt
dürfte es nicht ausgeſchloſſen ſein daß die Leitung des Unter
nehmens in irgend einer Weiſe Vergeltung übt

Nachdem amSt Vom Brocken 21 Nov Vom Wetter
Mittwoch den 18 den ganzen Tag über das prächtigſte Wetter
geherrſcht hatte brachte der Abend von neuem Trübung ein
friſcher Nordnordweſt trieb kurz nach 9 Uhr einzelne Nebelwolken
vorüber die Luſtſeuchtigkeit ſtieg in wenigen Minuten von
25 Prozent bis zur Sättigung und gleichzeitig begann wieder
ſtarke Rauhreifbildung Nachdem in einem Theil der Nacht der
Himmel noch ganz ſternenklar geweſen war befand ſich am
folgenden Morgen der Brocken bei ſtarkem Weſt in dichtem
Nebel der nunmehr bereits dreimal 24 Stunden ununter
brochen angehalien hat während der Wind zwiſchen
Weſt und Nord die Lufttemperatur zwiſchen 2 und 4
unter Null ſchwankte Wiederholte ſchwache aber anhaltende
Schneefälle brachten in dieſen Tagen auch wieder eine zuſammen
hängende Schneedecke welche zwar im Durchſchnitt nicht viel
über 10 em an geſchützten Stellen aber über Meter mächtig
iſt und bis zu Meter Dicke iſt an einzelnen Stellen guch der
Rauhreif wieder angewachſen

Halberſtadt 23 Nov Handelsfachſchulen Die
Handelskammer zu Halberſtadt welche bekanntlich eine Abtheilung
für das kaufmänniſche Fortbildungsſchulweſen gebildet hat der
die in ca 12 Städten ihres Bezirkes zu errichtenden Handels
fachſchulen unterſtellt werden ſchreibt bereits die Stellung des
techniſchen Dirigenten dieſer Abtheilung aus der zugleich
die Leitung der Halberſtädter Handelsſachſchnle zu übernehmen
hat Als Anfangsjahreseinkommen ſind 3600 M in Ausſicht ge
nommen

Zeitz 23 Nov Verunglückt iſt am Sonnabend nach
mittag ein Klempner der von einem Neuban herabſtürzte und
nicht unerhebliche Verletzungen am Kopfe davontrug

Pöſzneck 22 Nov Orgelreviſion Milchprobe
Z Goldenes Jubiläum Gemeinderathswahl
Mißgeburt Elektriſche Bahn Maſernepidemie
Milde Stiftungen Die neue aus der Orgelbauwerkſtätte
der Firma Kreutzbach und Sohn in Borna hervorgegangene
Orgel für unſere Stadtkirche iſt durch den herzoglichen Orgel
reviſor Kantor Wilh Köhler in Saalfeld geprüft worden Sie
zählt 41 klingende Stimmen und koſtet ca 15,000 M Nach dem
Urtheil der Fachmänner iſt ſie ein Muſter der Orgelbauknnſt
Bis Weihnachten werden die Renovirungsarbeiten in unſerer
Stadtkirche beendet ſein ſodaß dieſelbe dann wieder in Be
nutzung genommen werden kann Die Entwürfe hat Herr
Architekt Timler in Jena geliefert Unſere ſtädtiſche Be
hörde läßt von Zeit zu Zeit die hier zum Verkauf ausgebotene
Vollmilch mit dem Profeſſor Feſer ſchen Milchprober
unterſuchen Eine gute Vollmilch auf 15 Grad CEcelſius
Eigenwärme berechnet ſoll 29 bis 34 Grad wiegen
Bei der jüngſt ſtattgefundenen Unterſuchung hat ſich ergeben
daß der Milchwerth zwiſchen 25,9 und 33 Grad differirte
Jn Knau hat der Forſtaufſeher Chriſtian Schmidt ſein
5s0jähriges Jubiläum als Forſtaufſeher begangen Der
Jubilar welcher vor 3 Jahren mit ſeiner Gattin die goldene
Hochzeit gefeiert hat verſieht ſeinen Dienſt noch in voller
Rüſtigkeit Bei der hier ſtattgefundenen jüngſten Gemeinde
rathswahl haben von 704 wahlberechtigten Bürgern 573 ihr
Wahlrecht ausgeübt Die Arbeiterpartei brachte nur einen ihrer
Kandidaten durch Jn Crölpa iſt dem Maurer Karl Müller
ein Knabe geboren worden welchem beide Arme fehlen Sonſt
iſt das Kind normal Mit dem vielbeſprochenen Bau einer
elektriſchen Bahn von Pößneck nach Ziegenrück und Schleiz
hat es noch gute Wege Eine zu dieſem Zwecke neuerdings hier
ſtattgefundene Konferenz iſt ziemlich reſultatlos verlaufen Die
Rentabilität der obengenannten elektriſchen Bahn iſt ſehr
zweifelhaft weil der zu erwartende Güterverkehr nur
minimal ſein würde Große Güter werden nach wie vor von
hier aus mit der Staatsbahn befördert werden Jn dem
benachbarten Bodelwitz hatdie Schule der Maſernepidemie
wegen geſchloſſen werden müſſen Jn dem erſten Halbjahr
1896 ſind für Kirchen und Schulzwecke hierorts 4940,38 M
geſchenkt worden

Sandersleben 21 Nov Kommiſſionsrath L Th
Bäntſch, Begründer und Mitbeſitzer unſeres größten Jnduſtrie
werkes der Vudwigshütte iſt geſtern mittag plötzlich am Herz
ſchlage verſchieden

4t Vom Eichsfelde 23 Nov lFen ersbrunſt Bahnba u Duderſtadt Worbis Leinefelde Ueber
herein e V dem Dorfe Oberrieden a d Werra brach
eute frü hr in dem Hauſe des Arbeites Zindel Feuer aus

welches raſch um ſich griff und 2 Wohnhäuſer 2 Scheunen und
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2 Stallungen in Aſche verwandelte Ver angerichtete Schaden
beträgt etwa 10,000 M Die Entſtehungsurſache iſt noch un
bekannt Die im Bau begriffene Eiſenbahnſtrecke Duderſtadt
Worbis Leinefelde wird vorausſichtlich am I Auguſt 1897 dem
Betriebe übergeben werden können Die Handelskammer in
Göttingen hat jetzt den Sommerfahrplan ausgearbeitet und dem
Bezirks Eiſenbahnrath vorgelegt Bei dem Transport einer
Dampfdreſchmaſchine wurde der Ackermann Ellrodt von einem
Rade erfaßt und ſofort getödtet

Vermiſchtes
Die Fahrgeſchwindigkeit der Berliner Stadtbahn odervideehe ihre rinnen fand dieſer Tage durch die

Ausdauer eines Neufundländers eine artige Jlluſtration Es
war nachmittags gegen 2 Uhr als ein Couleurſtudent in
fliegender Eile auf den Bahnſteig des Bahnhofes Bellevue
hinaufſtürmte und ſich in ein Coupée des Zuges ſchwang der
ſich eben nach dem Weſten zu in Bewegung ſetzte Jn rieſigen
Sprüngen vorbei an Controlenren und Zugbeamten tobte ein
kouoſſaler Neufundländer hinter dem eiligen Paſſagier drein
Tyras hatte die Trennung von ſeinem Herrn unten am Bahn
hofseingang nicht verwinden können wo jener iſt wollte auch
er ſein und ſo war er denn auf den Perron gelangt Jn dem
ſelben Augenblick fuhr der Zug ab bellend machte auch Tyras
ſich auf den Weg und lief ſo wacker neben dem Schienenſtrang
einher daß er zugleich mit dem Dampfroß am Bahnhof
Thiergarten eintraf Hier war die Freude groß aber ein
ſeitig Denn der Student war nicht ſehr entzückt als er er
fuhr er habe die That ſeines getreuen Tyras mit ſechs

Meterchen zu büßen 9 gAntiſemitiſche Schelmenlieder Anders als in anderenMelſachrſen malt ſich in Antiſemitenſchädeln die Welt Auch
über die Lyrik haben die Ahlwardtianer ihre eigenen Anſichten
Vor uns liegt ein antiſemitiſches Liederbuch Leipzig Verlag
von Herm Beyer Es enthält die nachſtehenden Abtheilungen
J Feſt und Vaterlandslieder II Kampf und Trutzlieder
II Volksthümliche Lieder IV Zech und Wanderlieder und
V Schelmenlieder Natürlich intereſſirt man ſich dafür
was der Antiſemit unter Schelmenliedern verſieht Und ſiehe
da neben Liedern wie Das war der kleine Levy, Die Freiheit
iſt ne ſchöne Sache, einer Cochonnerie Die Heiniade, Zwei
munt re Freiſinnsknaben und ähnlichen feinen Dichtungen finden
wir hier als Schelmenlieder gedruckt unglaublich aber
wahr das Heil Dir im Siegerkranz, Die Sachſen
hymne und Das treue deutſche Herz Das iſt allerdings ſehr

Der verhängniſtvolle Kleiderſtänder Aus Krefeld 19 d
berichtet man Ein Möbelhändler aus einem kleinen Orte fährt
eigens nach einer größeren niederrheiniſchen Stadt um einen
Kleiderſtänder zu erwerben Nach Abwickelung des Geſchäfts
begiebt er ſich in eine Kneipe und läßt ſein Möbel auf dem
Flur ſtehen von wo es natürlich geſtohlen wird Der Mann
macht Anzeige bei der Polizei erwirbt einen zweiten Kleider
ſtänder trinkt einen zweiten Schoppen und wandert dann zum
Bahnhof um die Heimreiſe anzutreten Zunächſt aber nimmt
ihn ein Schutzmann ins Verhör und da ſich der Jnquirirte
nicht auszuweiſen vermag wandert er als der geſuchte Dieb
ſeines erſten Kleiderſtänders zur Polizeiwache von wo er am
andern Morgen nach Feſtſtellung ſeiner Perſonalien mit dem
Kleiderſtänder entlaſſen wird

Auf ſonderbare Weiſe verlor der Arbeiter Albrecht in
Pillau eines ſeiner Augen Als er ſich im Schlafe auf die
andere Seite drehte ſchlug der Aermſte bei der heftigen Drehung
mit dem Kopfe auf den Knopf des Bettes ſeiner Kinder das
daneben ſtand Zwar empfand er heftigen Schmerz ſchlief
aber bald wieder ein Als er morgens aufwachte war ihm
das Auge ausgelauſen

Der mitleidige Dieh Beim Wirthſchaftsbeſitzer Hermann
Götze in Gleisberg hatte der auf der Wanderſchaft befindliche
Fleiſchergeſelle Wolbit einen Einbruchsdiebſtahl verübt und
dabei u g ein Paar neue Stiefel und 11 Stückchen Butter ent
wendet Götze eilte ſofort dem Einbrecher nach und begleitete
ihn bis nach Noſſen zur Herberge Unterwegs ſchilderte nun
der Beſitzer das Elend und die Armuth ſeiner Familie was
Wolbit ſo rührte daß er dem Götze von der geſtohlenen Butter
zwei Stückchen ſchenkte Jn Noſſen aber wurde der Dieb auf
Anzeige Götze s verhaftet und an das königl Amtsgericht ab
geliefert

Die wegen des Untergaugs des franzöſiſchen Torpedo
boots 83 eingeleitete Unterſuchung ergab daß auch letzteres
fehlerhaft manövirte weil es nach dem manövermäßigen Ab
ſenden der Torpedos ſeinen Kurs zur Linken vom Tordoboot 61
nahm und dieſem dadurch den Weg abſchnitt Das Torpedo
boöt 83 gehörte dem veralteten Typus der 25 Meter Boote an

Uinterſchlagung Das nette Sümmchen von 222,000 Francs
unterſchlug wie aus Havre berichtet wird der Kaſſirer des
dortigen Hauſes Seliger Co Der Kaſſirer wurde verhaftet
und iſt geſtändig

Mae Kinley und das Diagkoniſſenhanus in Speyer Die
Wahl Mac Kinley s zum Präſidenten der Vereinigten
Staaten von Amerika hat der pfälziſchen Kreishauptſtadt die
Summe von 150,000 Mark eingetragen Und das kam wie man
der Pfälz Volksztg ſchreibt ſo Vor ungeſähr 8 Wochen
weilte in Speyer Henry Hilgard Mit dem Leiter der
Diakoniſſenanſtalt Pfarrer Scherer verbindet ihn innige Freund
ſchaft Letzterer hegt nun die Abſicht in Speyer ein Aſyl
für ſchwachſinnige und kranke Kinder zu errichten Aber die
bisher geſammelten Gelder wollten doch noch immer nicht aus
reichen Da kam vor einigen Wochen Hilgard Pfarrer Scherer
wandte ſich auch an ihn mit der Bitte um einen Zuſchuß für
den geplanten Bau Und Hilgard der für die alte Heimath
ſpeziell auch für Speyer ſchon ſo viel gethan hat verſagte auch
dieſes mal nicht Ja er ging ſo weit daß er ſagte Geht
Mae Kinley aus der Wahl in den Vereinigten Staaten von
Amerika als Präſident hervor ſo übernehme ich die ganze für
den Bau nöthige Summe von 150,000 Mark Kinley iſt ge
wählt worden Hilgard hat Wort gehalten die Summe von
150,000 Mark iſt angewieſen und ſo wird denn ſchon im nächſten
Frühjahr mit den Fundamentirungsarbeiten des Kinder Aſyls
begonnen werden

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Köln brach in einer
Wohnung während der Abweſenheit der Ehefrau Feuer aus in
dem ein kleines Kind verbrannte Das arme Geſchöpf hatte
ſchrecktiche Brandwunden an dem ganzen Oberkörper beſonders
im Geſicht erlitten Jn Marburg kam es zwiſchen einigen
Burſchen im Alter von 16 und 17 Jahren zu einer Meſſer
techerei Ein Burſche wurde ſchwer verwundet Jn Erkrath
chüttete die Frau eines Bahnbeamten zur Anfachung eines
Feuers Petroleum in ihren Herd Die Petroleumkanne explodirte

ſch elmiſch

und die Frau ſowie ihr ſechs Wochen altes Kind fingen Feuer
Beide ſind an den Folgen der erlittenen Brandwunden geſtorben

Jn Uerdingen a Rh kamen bei einem Gerüſtbruche zwei
Arbeiter die auf dem Gerüſt beſchäftigt waren ums Leben
Der eine ſtarb bald nach dem Unfalle der andere nach Verlauf
von zwei Tagen Ein dritter Arbeiter wurde ſchwer verletztd Paris rang ein unbekanntes Jndividuum in die von

äſten vollbeſetzte Clement ſche Weinſtube in der Rue Roquette
nächſt dem Friedhof Père Lachaiſe ein und ſtieß dem
armlos zechenden Grabſteinmacher Zenner ein Meſſer in den
ücken ährend alle Anweſenden vor Schrecken gelähmt

zuſahen griff der Attentäter dem blutend zuſammengebrochenen
Zenner in die Taſche und holte deſſen Portemonnaie heraus wo
mit er die Flucht ergriff Er blieb bis jetzt unentdeckt Jn
Skutari hegteein Kutſcher Ali Pehlivan infolge eines Liebes
verhältniſſes gegen einen Muhadſchir Chukri unbeſiegbare Feind
ſchaft Er ſand im Kaffeehauſe Gelegenheit mit ſeinem Neben
buhler Händel anzufangen wobei er ihm ein Dolchmeſſer ſo tief
in die Kehle bohrte daß der Muhadſchir nach wenigen Minuten
ſchon ſeinen Geiſt auſgab Der Poliziſt Kurd Ali Effendi der
von dem Morde unterrichtet wurde ſuchte Pehlivan zu verhaften
Der Wütherich brachte auch ihm mit dem Dolche tödtliche Wunden
bei Ebenſo erging es einem zweiten Poliziſten Jonous Effendi
der trotz herkuliſcher Stärke von Pehlivan überwunden und er
droſſelt wurde Der Mörder flüchtete nun in ſeine Wohnung
wobei ſich ihm ein Student der Medizin in den Weg ſtellte
auch der wurde durck einen Stich in die Schläfe getödtet Zu
Hauſe machte ſein Onkel Hamdi Agha dem Ali ob ſeiner fürchter
lichen Aufgeregtheit Vorwürfe Es entſpann ſich zwiſchen Neffen
und Onkel ein Streit den der Neffe damit beendete daß er dem
Onkel den Bauch auſſchlitzte Jn dieſem Augenblicke trat ein
ſſarkes Polizeiaufgebot in die Wohnung dem es endlich gelang
den fünfſachen Mörder nach verzweifelter Gegenwehr zu feſſeln
und ins Gefängniß abzuführen

Perſonalnachrichten Jn Oels verſchied Dr Emil Schar
lach der Direktor des dortigen Seminars ein Schulmann von
Ruf Scharlach veröffentlichte u a ein Lebensbild des halleſchen
Schulmannes Friedrich Scharlach Jn Oldenburg iſt die
Schauſpielerin Frau Auguſte Dietrich 4 Ehrenmitglied des

Oldenburger Hoftheaters dem ſie ſeit 52 Jahren angehörte ge
ſtorben Jn Würzburg iſt Kommerzienrath Volleth
der Vorſtand der mittelfränkiſchen Handelskammer an Lungen
entzündung geſtorben Er erreichte ein Alter von 57 Jahren

Handel Gewerbe und Verkehr
Saatenstand und Erntescbätzung in Preussen

Mitte November 1896 Nach einer Zusammenstellung des
königlichen statistischen Bureaus stellten sich Saatenstand und
Ernteschätzung während des laufenden Monats in Preussen
folgendcrmassen dar wobei Nr 2 gut Nr 3 mittelmässig be
deutet Der Stand des Winter weizens wird zu 2,5 Oktober
ebenso der des Winterspelzes zu 2,7 Oktober 2,5 der des
Winterroggens zu 2,4 Oktober 2,5 der des Klees zu 2,5
Oktober ebenso angegeben Der Ernteertrag auf Grund von

Probedrüschen stellte sich vom Hektar bei Hafer auf 1446
Kilogr 1552 im Vorjahbre bei Erbsen auf 991 Kilogr 1113
i und wird geschätzt vom Hektar bei Kartoffeln auf 11,067
Kilogr 12,894 im Vorjahre bei Kloebeu auf 3715 Kilogr
4362 im Vorjahre bei Wiesenben auf 3241 Kilogr 3455 im

Vorjahre Von den Kartoffeln sind 9,9 Proz Krank
In dem grössten Theile der östlichen Provinzen war das

Wetter während der verflossenen Berichtsperiode trocken in
Ost und Westpreussen machte sich sogar in einigen Gegenden
Wassermangel geltend Im Westen haben dagegen die Nieder
schläge auch voch in der zweiten Hälfte des Oktober angehalten
erst Anfang November trat hier ausgenommen in der Rhein
provinz beständigeres Wetter ein

Preussische Pfandbrief Bank Die neuen 3 proz bis
zum Jahre 1907 unkündbaren Kommunal Obligationen wurden
gestern zum Kurse von 101 Proz an der Berliner Börse eingelührt

Die Köln Ztg erfährt zuverlässig dass man in der nächsten Auf
sichtsrathssitzung der Bergwerks Gesellschaft Nordstern sich mit
dem Antrag auf Abkauf der Bergwerks Gesellschaft Zeche
Holland beschäfügen und diesen voraussichtlich beschliessen werde
unter gleichzeitiger entsprechender Erhöhung des Aktienkapitals der
Gesellschaft Nordstern

Dividen den Der Aufsichtsrath der Hessis chen Aktien
Braucrei Kassel beschloss die Vertheilung von 5 Proz Pividende

gegen 7 Proz für das Vorjahr in Vorschlag zu bringen Der laufende
Geschäftsgang wird als befriedigend bezeichnet

Eisenbahn Einnahmen Wien 23 Nov Pinnahmen
der Südbahn in der Woche vom 11 bis 17 Nov 849,387 FI Minder
einnahme 39,233 PFI

London 23 Nov Goldminen Kursegramm der Firma Schöber Dönitz Dresden Sehlusskurse vom
23 Nov Süd Afkrik AMinen Angelo 3,87 Crown Reek 10,25
Eastrnud 3,93 Geldenhuis Deep 4,37 George Goch 1,50 Henry Nourse
6,50 Langlangte Es 4,25 May consolidated 2,18 Meyer Chäarlton
4,87 Mlodderfontein 4,00 Nigel 2,25 Rand Slines 23,50 Randfontein
2,18 Sheba 2,06 Trausvaagi Gold 5,60 United Koodeport 3,26
Van Ryn New 3,62 Wolhuter 50 Süd Afrik Land Ges
Chartered 2,12 Exploration New 2,60 AMashonnld Ageunecy 1,0
Alatabele Gold Reeſs 3,50 Willoughby Cons 1,25 Austra
lische Ges Brilliant Block 0,87 Fingall Reefs Ext 0,18 Gibraltar
Cousol 1,06 Golden Cement Claims 0,50 Grent Boulder 6,25
Great Fingall Reeſs 9,25 Hampton Plains 8,12 Hannans Brown Hill
3,75 Loud, Cont Inv Corp dis Lond A Expl 0,83Lond W A Inv 3,31 Menzies Estute 0,56 AMouat Alorgan 3,12
Talisman 1,12 Tendenz Pest

Rio de Janeiro 21 Nov Telegr We chsel auf London S

in Pfd Sterl Tele

Börse zu IIalle am 24 November
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wiederbolt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen rubig 163 170 feinster märkischer überNotiz Raubweizen 156 162 feuchter und braudiger Weizen

142 158 M
Roggen rubig 131 136 feuchter billiger feiner aus

wärtiger über Notiz
Gerste bessere Stimmung Brau 145 170 feinfarbige

bis 180 beschädigte Gerste 123 140 Futter 116 124 M
AMais amerikanischer Mixed 103 108 M Donaumais

115 137 M
Mafer ruhig 128 148 M
Raps M Sommerrübsen DViktoria ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Stärke einschl Fass gefragt knappe Vorräthe Hallesche

pa Weizenstärke gefragt 37,50 39,50 M Maisstärke
30 36 M
Linsen M Bohnen M

Erbsen

Futterartikel feet Futtermehl 12,00 13,00 M
Roggenkleie 9,25 9,75 M Weizenschalen 8,50 bis8,75 9 W 8,50 8,75 M Malzkeime
helle 8,50 9,50 dunkle 7,50 8,50 M Oel kuchen
9,50 9,75 M

Malz 26,50 28,50 M Räböl 28,25 D
Petroleum 23,00 M Solaröl 0,855/30 12,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proz fest Kartoffel mit 50 Mverbraucheabgabo mit 70 M Verbrauchsabgabe 36,70 M

Rüben MWeizenm ehl 00 brutto incl Sack 24,50 25,50 M Roggen
meb l 0I brutto incl Sack 20,00 21,00 M

Halle 24 Nov Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstrohbh Handdrusch 2,00 2,25 II
Maschinenstroh Weizenstroh 1,20 Roggenst roh
1,50 M Wiesenbeu hiesiges oder Thüringer beste Qualitäten
3,25 M Oderhbeu oder andere minderwerthige Qualitäten 2,50 M
Kleeheu nach Qualität bis 3,50 M Torfstreu in 200 Ctr
Ladungen frei Bahn hier 1,10 d in einzelnen Ballen vom Lager
hier 1,40 M

HRäüälsenfrüäüchte

Wien 23 Nov Mais per Mai Juni 4,47 Gd 4,49 Br
Pest, 23 Nov Mais por Mai Juni 4,13 Gd 4,14 Br
L ondon 23 Nov Mais sh niedriger

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 23 Nov Rüböl unverzoll ruhig loco 59 80
Bremen 23 Nov Schmalz Fester Wileox 23 Pfg Armour

shield 23 Pfg Cudahy 24 Ptg Choice Crocery 2a Pfg White
label 24i Pfg Fairbanks Pfg Speck Fest Short clear midd
ling loco 228 Pfg

dt ettin 23 Nov Rüböl per Nov 57,70 per
April Mai 57 70

Köln 23 Nov Rüböl loco 64,00 per Mai 69,80
Pest 23 Nov Kohlraps per Aug Sept 11,35 Gl 11,45 Br
Paris 23 Nov Schlussberieht Rüböl matt per Nov 60

per Dez 60 per Jan April 60 per Mai st
Antwerpen 23 Nov Schmalz per Nov 52 Margarine ruhig
Amstercſam 22 Nov Rüböl loco 31 pr Dez 30, do

per Mai 297

loeo ruhbig

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 24 Nov

v rrrrrrrrrrrronDividende Lins ins ukür Wege kuss Kursnotis

all conv 3 Studit Aul von 1832 a u o 3i 109 03 Theater Anl von 1864 u ro 3 99,59 6
37 Siadt 1886 u o 3 100 bu 1692 u p 3Akener 3 e v ru 2Erfurter 372 99 b u 10 3 99,50 0Ualberetäditer 3 1690 u o 3Naumbur er e u r u 7 3 2Landschaftl 3 Central Ptandbriote 2 ru 3 100 9

Süchsischo49lnudschaftl Plandbriofo Hru

3 2 22 l 3 bo 5 29 dru i el95,0 Provinzlal Anleihe jFrerseh 4
55 3/29 3 r li ix 3Knappachafts Zerutegenossonsehatt

40/0 Anleihe 2 en u 4Unstrut Reg 3 ObI Bretl Nebra Hru 3 99,80 3Cröllw A Fapilärfahr o lyp An u h 192 0
F Zimmermann Co Maseh à H A u o 4 102,75 BHIall Act Brauerei 4 p An l r u In 4 101,75Körbisdork Zuckerfabrik 4 h e i u o 4
Ludwig II Gewerksechalt v u ihn 4Naumburger Braunkobhlen Hru 102 BWaldauer Braunkohlen 2 u o hSächs Thür Braun V 229 chld v u o a 102,50 GWerschou Weissent Brk 4 S lvu o a 103Leitzer Parulf u Solaröllabr 59

Schuldv rückz à 103 s u s 10s 6Hallesche Bankvereins Aktien 1895 628 r 5 151,50 v20
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1895 32 l 4 g9 6
Cönnern AMnlzfabrik Aktien II896586 reiſe 2 165
Cröllwitz Aktien Papierſabrik Akt 189526 I 4 221,59 0
Hörstew Ratimannsd Brannk I A 189586 22 h 4 84 3
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt I189596 0 V 4 90
Feldschlösschen Brauerei Aktien 1896 e 4 lio 4
Glauzig Zuckerfabrik Aktien I188886 6 4 1080Hallesche Hafenbahn Aktien I885e6 3 4103,50 0
Hallesche Alaschinenfabrik Aktien 1895 32 i 4
Hallesche Strassenbahn Aktien 1895 0 I 3 85,50 BHildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189588 19 h 4
Körbisdorf Zuckorfabrik Aktien I1898e6 9 a
Iaudsberg Malzfabrik Aktien I88586 12 i 5 1650
Naumburger Brannkohlen Aklien II865e6 15 4 1920
Niemberg AMalzfabrik Aktien 180606 s o 4 103 6
Pagekhotfa Aktien e S 4 65Riebeck sche Montanwerke Aktien i88596 o 4 163
Sächs Thür Braunk St Aktien 1885 6 i 4 121 BSächs Thür Braunk St Pr Aktien 1895 6 i 5Waldauer Braunkohlen St Aktien 18951861 5 4 117
Werschen Weissenf Branuk St Alkt 189596 13 4 212 0
Zeitzer Maschinenbr Akt Schnede 189596 20 i
Zeitzer Parafk, u Solgrölftabrik Ak los sie h a 190 0
Zuckerraffinerie Ilalle Aktien I6808 e i 1126Bruckd Nietl Berghb Ver Kux ohne Z ſo Z
Konsolidirte Pfünnerschalt Kuxe v 220Die Kurse der mit bereiehneten Papiere verstehen sich in dlark für
ein Stück

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Troiha 23 Nov abends 1,74 24 Nov morgens 1,78

z ſo lautet das LoſungswortZurück zur Natur das auf allen Gebieten des
modernen Lebens ertönt und das ſich immer energiſcher Gehör
zu verſchaffen verſtanden hat Jm Atelier des Künſtlers auf
dem Kampfplatz der Litteratur in allen Fragen der Erziehung
und des Unterrichts kurz auf allen Gebieten des geiſtigen Lebens
ertönt dieſer Ruf und bricht ſich mächtig Bahn Zurück zur
Natur iſt auch das Loſungswort geworden in allen Fragen der
rationellen Behandlung des geſunden und des kranken Organismus
und ſo vor allem auf dem Gebiete der Ernährung Anſtatt
aller möglichen komplicirten Nahrungsmittel ein einfaches anſtatt
der ſchwer verdaulichen die dem Magen eine unnöthige Anu
ſtrengung zumuthen die er ſchließlich nicht mehr zu leiſten im
Stande iſt ein leicht verdanliches anſtatt der den Organismus
reizenden künſtlichen ein einſaches natürliches Nährmittel zu
ſchafſen das iſt die Aufgabe um deren Löſung es ſich handelt

Ein ſolches Nahrungsmittel iſt die Nutrofſe ſie iſt nicht anderes
als der Eiweißkörper welcher in der Milch dieſem einfachſten
und natürlichſten Nahrnngsmittel enthalten iſt in unverfälſchter
reinſter Form Sie wird dargeſtellt und in den Handel gebracht
von den Wogen Farbwerken in Höchſt am Main Nutroſe iſt
in Probeſchachteln 100 Gr zum Preiſe von A durch
die Apotheken ſowie alle Drogen und Colonialwaarenhandlungen

Mohbn blau 3637 M Kümmoel 41 42 M

Portlaufend grosso Pingängo hervorragender Neuheiten in

bevellschatts roten
in Setäe, Wolle Baumwolle und Klaren Geweben von der einſachsten vis zur hochelegantesten Art

zu beziehen adGesechäſts haus
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Gedecke Tischtücher

Ceinencwaaren
Bettzeuge Damaste Inlette Drelle

Handtücher Staubtücher
Taschentücher BettdeckenFertige Bett Bezüge Fertige Bett Laken Fertige Fam den
empfehle in soliden Qualitäten bei niedrigsten Preisen

Bruno Freytag
Servietten

Leipziger Strasse 100

v r 757 r neneS e e c a ee r S F J c 5 3 I L vmeee e
Elegante Filzſtiefeln

Filzſchuhe c
für Herren und Damen von

Ambr Marthaus Oſchatz

beftes

exiſtirendes

Fabrikat
e 7 c

o ftol r Vrichstrusse 28
er 793

empfehle zu ſoliden Preiſen r

I apier Auwlattungen Peinere lederwaaren
Leipziger Strasse 228 o

Natureis
S von friſcher Ernte empfiehlt
S Priedrich Krahmer
S Huss und nS Fiſcherplan Nr r h F eSchöne W i h 0manche W eihnae ts Geschenke

Kinder Wagen
Schreib Pulte

t Puppen Wagen
S Kinder Stühle

Sport Wagen
Kosmos Stühle
Scehaunkel Pferde
Kinder Möbel
Turn Gerätihe s
Ziegenboeks

agennane A J F Junker
Posgt Str 6

Herren Telephon Nr 565Pöchermeiſternſſ

von Halle und Umgegend theilen wir hierdurch ergebenſt mit daßwir 84 vielſeitigen Wunſch im Centrum der Stadt Gr Wall

ſtraße Nr 1 p Crysiallhallen eine Saupt Niederlageunſerer garantirt reinen

Getreide Presshefe
errichteten

Täglich friſche SeudungenDer a u zu den bekaunten niedrigſten

Fabrikfpreiſen ſtatt
Geſ G Sinner Grünwinkel Baden J

Moräbrneyer Anggl Schellfch d

r Rin Leipziger

414 Str 2

Nur wirtſich znte Ntmasehinen kauft man

wie vielfach anerkannt billigſt unter gewiſſenhafter fach
männiſcher Garantie in dem Nähmaſchinen Speeial
Geſchäft von

E SCIöm i Dachritzſtr 2AlleinVerkauf der n önix Nähmaſchinen
von Baer C Rempel BVielefeld

ocharmige Familien MaſchiSocharmige Jamitten Maſchine Pr 50
Reparatur Werbiatt für e und

Brauméolw Geomüso Oongerveonſ
diesjühriger Ernte in feinster Qualität zu sehr mässigen Preisen

Rheinische eneuer Conservirung grösstes Sortiment ausserordentlich preiswerth empfehlen

e Brosſton

12 m

w

O EEaMBBRGF
Leipziger Straße 42

Nickel Remontoir Uhren 5 Mk Silber
mit Goldrand 10 Mk Damenuhren

Reaulateure 14 Tage gehend
12 Mk Wecer 2,50 Mk

Billigſtes Atelier für Reparaturen

B neue Federn einſetzen und RePuterer der Uhr 1 Mk Glas Beiger
Uhrringe à 10 Pfg Schlüſſel 5 Pfg
für jede Reparatur Garantie r

p elegant und billigſtIU Clara Leissner
Thurmſtraße 3 p

Lager ſämmtlicher Putzartikel

Altes Gold Silber n dergl
kauft zum höchſten Preiſe
Pohlmann Goldarbeiter Schulſtr 9

zur Pflege der Gesundheit

Bin Weihnaohtsgesehenk

erfreut die ganze

W
Familie

d c 9 R PJ J Die ein fschsie und praktischsſe

0 heeee nec TAllein Verkaufsstelle zu Fabrikpreisen pei s

S n leipziger Strasse 96

S W c S
eigene ſolide Fabrikate von Werrenpelzen DBamen

J t MuffenPelzmwäntel Pelerinen KragenBaretts c größte Auswahl in jeder Preislage
Herren und Knaben

Hüte v Hättevom billigſten bis zum feinften Jn u ausländiſche
Fabrikate empfehlen

Aderhold lWller
Otto Müller42 r ülrichſtraße 42

Umänderungen und Reparaturen an Pelzſachen
gut und billigBackofen Einrichtungen

für Roſtfenerung als Schrufte Röhren Brotten und Leuchtapparute auchſonſtige Gegenſtände für Bäckereien Bacdformen Kuchenbleche u ſ w hält

ſtets am Lager und fertigt nach Angabe 8
7P Lämdenhalianm Königftr

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

II
Mittwoch den 25 d M Vormittags

10 Uhr verſteigere ich freiwillig
Geiſtſtr 39 eine größere Parthie

Hirſch und Reh Gehörne ſowie
einen 6armigen Kronenleuchter
Salonſtückh aus ſolchen Gehörnen

Engel Gerichtsvollzieher

An nMittwoch den 25 d Vorm 11 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtraße 39 hier
wegen Annahme Verweigerung

45 Ctr Weißkohl 19 CentnerMohrrüben 16 C entner Kohlrüben
20 Schock Braunkohl

IIirsch Gerichtsvollzieher

Auntüon
Mittwoch den 25 November er

Vormittags 11 Uhr verſteigere ich
Geiſtſtraße 39 hier zwangsweiſe

Marmor Granit und Sandſtein
platten Sandſtein Conſole undPoſtamente 2 kl Engel 1 Handrol
wagen Leim Wagenfett Wanren
ſchränke und Regale eine gr Partie
div Schuhwaaren 2 Herreuſchreib

tiſche Sophas Spiegel e
Dietze Gerichtsvollzieher

Zwangsverſteigerung
Donnerstag den 26 d Mts

Vormittags 11 Uhr in der Zeissler
ſchen Reſtauration zu Schkenditz von

18 Mille Cigarren 1 Faß alten Korn
50 Ltr Roth und 50 Ltr Weißwein
50 Ltr Cognac 4 Etr harten Zucker
2 Etr Hanf 2 Ctr Rübſen 1 Sack
Kartoffelmehl 1/2 Ctr Leim 2 Ctr
Zinkweiß 1 Kiſte ſchwediſchen Zünd
hölzern einer vollſtändigen Laden
einrichtung mit Ladentiſchen Regalen
mit Kaſten und Fäſſern und einem
Kleiderſchrank

Merfehnra den 23 Nov 1896
Meyer Gerichtsvollzieher

in Merſeburg ar
Mit 2 Beibkättern

e

e

9

V
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